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Das Wirtschaftsgebiet Rybinsk 
 

Der Kreis Rybinsk liegt im zentralen Teil des Jaroslawler Gebietes, 80 km von Jaroslawl, 350 km 
von Moskau und 620 km von Sankt Petersburg entfernt, am Ufer der Wolga und des Rybinsker 
Stausees. 
Das Territorium umfasst 3.243 qkm, die Bevölkerung 253 Tausend Menschen. 
Ein Großteil der Bevölkerung wohnt direkt in der Stadt Rybinsk, in der zweitgrößten Stadt des 
Jaroslawler Gebietes. 
 

Rybinsk ist eng verbunden mit den zentralen Wirtschaftsregionen der Russischen Föderation 
durch Eisenbahn, Fernverkehrstrassen, es gibt einen Binnenhafen für die Flussschifffahrt, aber 
auch gleichzeitig mit Zugang zur Ostsee, dem Schwarzen Meer, dem Kaspischen und dem weißen 
Meer durch ein System von Flüssen und Kanälen. Außerdem hat die Stadt einen Flugplatz. 
 

Rybinsk ist ein großes Industrie- und Kultur- und Wissenschaftszentrum. 
Die Stadt hat 7 Hochschulen und 17 Fachschulen. Es seien nur folgende erwähnt: Rybinsker 
Staatliche Akademie für Flugzeugtechnologien, Moderne geistliche Universität, Filialen der 
Akademie der öffentlichen Dienste der Region Obere Wolga, der Moskauer Hochschule für 
Wirtschaft und Statistikwesen u.a. 
Der wissenschaftlich-industrielle Komplex besteht aus 70 großen und mittleren Unternehmen aus 9 
verschiedenen Industriezweigen. Hier werden etwa 15% der Industrieproduktion des Jaroslawler 
Gebietes hergestellt. Insgesamt zählt dieser Komplex 62 große und mittelständische 
Industriebetriebe, darunter 7 wissenschaftliche Produktionsstätten. 

 

- Maschinenbau (alle Arten wie Schwermaschinenbau, Leichtmetallbau ) 

- Kabelindustrie 

- Gerätebau 

- Elektroindustrie 

- Schiffbau 

- Automobil- und Traktorenbau, Instandsetzung von Maschinen und Anlagen 

- Porzellanindustrie 

- Wald- Holz- und Papier- und Zelluloseindustrie 

 

In den letzten Jahren wächst die Wirtschaft in Rybinsk stabil - die Bruttoproduktion stieg von 16 auf 
33 % pro Jahr. 
Eines der größten Unternehmen der Stadt ist NPO „Saturn“, welches Flugmotoren, 



 

Gasturbinenstationen, und außerdem spezielle Maschinen für Arbeiten im Sicherheitsbereich, 
Geräte für Havarien und Rettungsarbeiten herstellt. Der Umfang des Produktionsvolumens von 
„Saturn“ beträgt 200 bis 300 Mio. USD pro Jahr. 
 
Der zweitwichtigste Industriezweig in Rybinsk ist der Schiffbau, da gibt es drei wichtige 
Unternehmen. Der Rybinsker Schiffbau produziert und wartet (praktisch völlige Sanierung) in 
erster Linie Öltanker. Die Unternehmen haben große Erfahrung auch bei der Erfüllung von 
Exportaufträgen, insbesondere für Schiffskorpusse. Die Produktion von Schnellbooten erfolgt auf 
dem Territorium der Schiffswerft „Wimpel“, außerdem werden hier Schiffe produziert, die zur 
Brandlöschung und Durchführung von Rettungsmaßnahmen eingesetzt werden, sowie 
Schleppfrachter und Schiffshäute für Jachten. Ein nicht unbedeutender Anteil der Exportaufträge 
kommt aus dem militärischen Bereich, er beträgt etwa 100 Mio. USD. 
Ein sehr wichtiges Unternehmen des Bezirkes ist das Werk für Hydromechanisierung, welches 
Schwimmbagger, Bagger und Saugbagger zur Vertiefung der Fahrrinne für Schiffe herstellt. Eine 
der letzten großen Lieferungen war ein Auftrag aus dem Irak. In Russland ist diese Werk eines der 
besten in dieser Art. 
 

Der Maschinenbau wird unter anderem durch das Werk SAO „Raskat“ vertreten, ebenso durch das 
Ingenieurtechnische Zentrum „Polygrafmasch“, welches in Russland die besten polygrafischen 
Geräte entwickelt und herstellt. Die Druckmaschinen erfreuen sich großer internationaler 
Nachfrage und sie sind im Vergleich mit analogen ausländischen Geräten wesentlich billiger.  
 

Große Bedeutung hat auch die Kabelindustrie, vertreten durch drei große Betriebe, wobei die 
Produkte der Firma SP „Wolmag“ hauptsächlich nach Österreich und Deutschland exportiert wird. 
Die breite Palette der Leitungen und Kabel, in einer Werbebroschüre enthalten, umfasst unter 
anderem Emailledraht, flexible starke Kabel, Leitungen in Kunststoffisolierung, Schiffskabel, 
Kontrollkabel, Leitungskabel. 
 

Die Wald- und Holzwirtschaft wird z.B. von der Firma OAO „Freiheit“, einer Möbelfirma, 
repräsentiert, die Möbel aus Kunststoff und Echtholz herstellt, aber auch Tischlereierzeugnisse 
und Rohmaterial für die Möbelindustrie liefert. 
Das staatliche Unternehmen „Majak“ stellt Streichhölzer her, ein beträchtlicher Anteil davon geht in 
den Export. 
Die Forstwirtschaft hat ihr Wachstum leider verlangsamt. Die abgeholzte Schlagfläche beträgt nicht 
mehr als 10 %, man denkt darüber nach, Investoren für die Holzgewinnung zu interessieren, um so 
mehr, als die Infrastruktur nach wie vor erhalten ist. 
 

Zuletzt sollte noch das Perwomaiskij Porzellanwerk genannt werden, welches ganz 
außergewöhnliche  und einzigartige Erzeugnisse aus Porzellan herstellt. 
Eine wesentliche Bedeutung kommt auch der Lebensmittel- und der verarbeitenden Industrie zu. 
Der Handel konzentriert sich hauptsächlich auf die kleinen und mittleren Betriebe. 
 

Die Bevölkerung von Rybinsk ist sehr hoch qualifiziert, weshalb das Bestreben zur Gründung von 
Unternehmen, die auf westlichen, hochtechnologischen Anlagen für den eigenen Bedarf 
produzieren, was sonst kostenungünstig importiert werden müsste, besondere Aufmerksamkeit 
verdient. 

 



 

Wissenschaftliche KMU des Rybinsker Munizipalkreises 

Firma Firmenprofil 

Geschlossene AG Gasomotor Mikroprozessorgesteuerte Gassysteme zur 
Motorsteuerung für Kraftwagen und 
Stromerzeugungsanlagen. 
 

Engeniering-Zentrum ITLAN GmbH 
 

Planung und Erarbeitung von 
Konstruktionsdokumentation für Teile und Blöcke der 
Gasturbinenmotoren, Stromerzeugungsanlagen, der 
Steuerungssysteme für Gasturbinenmotoren. 
 

Forschungs- und 
Produktionsunternehmen LAMA GmbH 
 

Produktion und Service der UHF - Sensoren für 
Gefahrenmeldesysteme, Planung und Herstellung von 
Spezialtechnik im Auftrag des 
Verteidigungungsministeriums der RF. 
 

Geschlossene AG Promressource Mittlerer – und Kleinwerkzeugmaschinenbau für 
Leichtindustrie; Ausrüstung für industrielle 
Geflügelfarmen; Produktion der Teile für Kontaktnetze 
der Eisenbahn 
 

Geschlossene AG wissenschaftliche 
Produktionsunternehmen (НПП) 
„Werk für Spezialausrüstungsproduktion“ 
(Zawod spezoborudowanija 
 

Mittlerer- und Kleinwerkzeugmaschinenbau für 
Leichtindustrie; ; Ausrüstung für industrielle 
Geflügelfarmen; Produktion der Teile für Kontaktnetze 
der Eisenbahn 
 

Sylar (26-65-32) GmbH 
 
 

Planung von technologischer Ausrüstung für folgende 
Bereiche: 
tiefe Anreicherung von Quarzrohstoff, Produktion der 
Ausrüstung für chemische Alkalisierung  Bearbeitung 
von Stoffen mit Laser 
 

Stratim PKP GmbH 
 

Polygraphische Produktion, Papier und Pappetara 
 

Integral GmbH 
 

wissenschaftliche und Produktionstätigkeit, 
Gegenzubrandbeschichtungen 
 

Sektor GmbH 
 

Entwicklung von Steuerungssystemen für 
Spezialausrüstung und sonstige Entwicklungen und 
Projekte 
 

Geschlossene AG Nild 
 

wissenschaftliche Forschungsarbeiten und FuE auf 
dem Gebiet des Motorenbaus 
 

Krista GmbH 
 

Informationstechnologien 
 

Green GmbH Markteinführung von modernen Technologien im 



 

Bereich der Informatik und Automatisierung der 
Verwaltung der administrativen territorialen Einheiten 
und Unternehmen 
 

Neue Energie GmbH wissenschaftliche Forschungsarbeiten und FuE der 
Anlagen zwecks thermischer Entsorgung flüssiger und 
gasartiger Industrieabfälle 
 

Techno-Zentrum GmbH 
 

Entwicklung und Produktion von kundenspezifischer 
technologischer Ausrüstung 

Engeniering-Zentrum „Business – 
Wissenschaft“ 
(Innovations-technologisches Zentrum 
Business – Wissenschaft) 
 

Kommerzialisierung der wissenschaftlichen – 
technischen Produkte, Einführung der Betriebe in 
internationale Innovationsprozesse 
 
 

Experte – Zentrum GmbH 
 

FuE; Entwicklung, Planung, Produktion und 
Vermarktung von Industriewaren und Konsumgütern 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Informationen wurden zusammengestellt vom Kontaktbüro Moskau 


